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Grußwort

Liebe Mitglieder der SGA-Tennisabteilung

Februar statt. Obwohl unterTagesordnung-
spunkt 7 „Bau einer festen Tennishalle“ 
das finanziell größte Projekt der SGA-
Tennisabteilung seit ihrer Gründung auf der 
Tagesordnung stand waren nur 32 Mitglieder 
anwesend. Besonders erschreckend ist dabei 
die Tatsache, dass sich jüngere Mitglieder 
anscheinend gar nicht für die aktuelle Situation 
und die zukünftigen Entwicklungen interessieren 
-  Es war nur ein Mitglied anwesend, dass jünger 
als 40 Jahre ist!  Hier sind alle aufgerufen sich 
aktiv an der Weiterentwicklung unserer SGA-
Tennisabteilung zu beteiligen. Das kann nicht 
nur Aufgabe des Vorstandes sein!

Obwohl dieses Jahr eigentlich keine Vorstandswahlen anstanden gab es 
hier doch einige Veränderungen:

• Thomas Zimmermann ist als Beisitzer aus dem Vorstand 
ausgeschieden. Da er als planender Architekt Auftragnehmer des Vereins 
ist, kann er nicht gleichzeitig als Vorstandsmitglied die Rolle des „Bauherren“ 
einnehmen. Er wird uns natürlich auch in Zukunft bei der Realisierung des 
Hallenprojektes unterstützen. Lieber Thomas, ein herzliches Danke-schön 
für Deine Mitarbeit im Vorstand, die unserer Abteilung sehr geholfen hat. 

• Gunter Jähne wurde als Beisitzer neu (wieder) in den Vorstand 
gewählt. Er will sich besonders um den Bereich Sponsoring / Vermarktung 
kümmern. Durch die geplante  Halle ergeben sich hier bestimmt ganz neue 
Möglichkeiten.

• Auch diesmal ist der Versuch gescheitert den Posten des Bau-/
Anlagenwartes zu besetzen. Die hieraus entstehenden Defizite sehen wir 
immer deutlicher. Für die vielen kleinen und größeren Projekte, die zum 
Erhalt und zur Weiterentwicklung unserer Anlage notwendig sind, fehlen im 
aktuellen Vorstand einfach die Kapazitäten.  Wenn unser Platzwart Henry 
Kiefer, durch seinen weit über das Normale hinausgehenden Einsatz, hier 
nicht viele Löcher stopfen würde, wäre die Situation bestimmt noch viel 
schlimmer. Das kann so nicht zum Dauerzustand werden! 
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Während des Winters haben sich zwei für unsere Abteilung wichtige 
Veränderungen ergeben:
Mit Ablauf der Wintersaison verlässt uns unser Cheftrainer Joachim 
Gersdorf. Joachim hat Anfang Januar den Vorstand darum gebeten ihn aus 
privaten (familiären) Gründen vorzeitig aus seinem Vertrag zu entlassen. 
Wir haben diesem Wunsch schweren Herzens zugestimmt, da wir mit Ihm 
einen qualifizierten und hochmotivierten Trainer verlieren, der sich immer 
auch für das Gesamtwohl der SGA Tennisabteilung eingesetzt hat. Lieber 
Joachim, vielen Dank für Dein großes Engagement und alles Gute auf 
Deinem weiteren Weg.

Über persönliche Kontakte einiger Club-mitglieder ist es uns gelungen 
kurzfristig einen neuen Cheftrainer für die SGA-Tennisabteilung zu finden. 
Wir sind fest davon überzeugt, dass mit Petr Kubicek auch in Zukunft ein 
kompetenter und sehr erfahrener Trainer die Verantwortung für unseren 
Trainingsbetrieb übernimmt.

Der Vertrag mit unserem bisherigen Clubwirt, der Fam. Lombardi, wurde 
zum Jahresende 2014 gekündigt. Ab Beginn der Sommersaison übernimmt 
nun Frau Leyli Akbari mit ihrer Familie die Bewirtschaftung unseres 
Clubhauses. Wenn man sieht wir engagiert Frau Akbari mit Ihrer Familie 
schon jetzt (Mitte März) sich auf die neue Saison vorbereitet, kann man 
sehr optimistisch sein, dass wir eine gute und hoffentlich auch dauerhafte 
Bewirtschaftung für unsere Clubgaststädte ge-funden haben. Damit sind 
hoffentlich alle Voraussetzungen für eine tolle Saison 2015 mit vielen  
spannenden Matches und gemütlichen und schönen Stunden auf unserer  
Anlage gegeben.

Wir sehen uns; spätestens bei der Saisoneröffnung am Sonntag, den 
26. April!

Für den Abteilungsvorstand
Norbert Pilz

 

Grußwort
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Der neue Vorstand

Der neue Vorstand der SGA-Tennisabteilung

1. Reihe v. l. n. r.: Norbert Pilz (Abteilungsleiter), Thomas Ansorge (Kassenwart), Axel 
Reinhardt (Sportwart) und Kai Frühbrodt (Jugendwart).
2. Reihe v. l. n. r.: Fritz Gerhard (Tennishallenmanagement), Dana Kohmann-Müller 
(Schriftführung und Öffentlichkeitsarbeit), Rudi Blass (Beisitzer) und Gunter Jähne (Beisitzer 
– Werbung/Sponsoring). 
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Vorschau Team-Tennis 2015

Nach den Aufstiegen des Vorjahres sind die Tennisspieler der SGA 
in diesem Jahr je zweimal in der Hessenliga, der Verbandsliga und der 
Gruppenliga vertreten, dazu jeweils viermal in der Bezirksoberliga, der 
Bezirksliga A und der Kreisklasse A. Für die Hessenligamannschaften 
der Herren 30 und 40 wird es wieder in erster Linie darum gehen, den 
Klassenerhalt zu schaffen. In der Verbandsliga treten die Damen 30 auf 
Grund befürchteter Personalengpässe dieses Jahr als Vierermannschaft 
an, sollten hier aber eine sehr gute Rolle spielen können. Nach mehreren 
Jahren sind die Herren 50 in die Verbandsliga zurückgekehrt und es wird 
hauptsächlich von den Spitzenspielern Joachim Gersdorf und Frieder 
Heinlein abhängen, wie sie sich etablieren können. Auf vordere Plätze 
in der Gruppenliga hoffen die Herren I und die Herren 30 II, wobei die 
auch mit den Herren 30 I im Vorfeld beschlossene Zusammenarbeit das 
Optimale für alle Mannschaften herausholen soll. Die Damen I müssen 
aus erfreulichem Anlass auf Verena Jäger verzichten, sollten sich aber in 
der Bezirksoberliga behaupten können. Da alle Damenmannschaften in 
9er-Gruppen eingeteilt wurden, wird bei den vielen Terminen auch hier die 
Absprache untereinander von großer Bedeutung sein. Die Damen II hoffen 
nach dem Abstieg aus der Bezirksoberliga sich im Bezirk A behaupten 
zu können. Eine breitere Basis an Spielerinnen ermöglichte die Meldung 
einer vierten Damenmannschaft, wobei sich die Dritte vorwiegend aus 
FCA-Spielerinnen zusammensetzen wird, während der SGA-Nachwuchs 
in der gleichen Klasse als Vierte antreten wird. Nach dem Abstieg aus 
der Gruppenliga gibt es einen Neuaufbau bei den Herren II, wobei in 
enger Zusammenarbeit mit den Herren III die spielstarken Jugendlichen 
integriert werden sollen. Die Herren 40 II sind sicher stark genug, auch in 
der Bezirksliga A vorne mitzuspielen, die Herren 50 II und III treten wieder 
wie im Vorjahr an werden sicher versuchen ihr Vorjahresergebnis zu 
halten oder zu verbessern. Da die Herren 70 I wieder auf bewährte Kräfte 
zurückgreifen können, hoffen sie auch in der Bezirksoberliga bestehen 
zu können. Auf den gewohnt großen Spielerkreis können die Herren 70 
II zurückgreifen, so dass auch diese Saison wieder wie hoffentlich auch 
bei allen anderen Mannschaften viele schöne Tennis- und Aprés-Tennis-
Stunden bringen wird.
Auch in diesem Jahr findet die Punktspielrunde wieder komplett vor 
den Ferien statt, so dass in diesen Wochen heftige Betriebsamkeit 
auf der Anlage herrschen wird. Beachten Sie daher die Terminpläne 
sowie die Trainingspläne. Bitte unterstützen Sie auch unser neues 

Sportwart
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Bewirtschaftungsteam indem Sie in der ersten Zeit das Gespräch suchen, um 
Ihre Wünsche bekanntzumachen und dem Team die Gelegenheit zu geben, 
sich darauf einzustellen. Ich werde als Sportwart die Rahmenbedingungen 
für den Trainings- und Punktspielbetrieb vorbesprechen, die konkreten 
Absprachen für die Punktspiele laufen dann über die Mannschaftsführer. 
Wenn Mannschaften Wünsche für die Trainingsabende haben, sollte auch 
das mit der Bewirtschaftung abgeklärt werden. Wenn das klappt bin ich 
optimistisch, dass der Betrieb für beide Seiten zufrieden stellend laufen 
wird. Eine letzte Bitte: Unterstützen Sie bitte Platzwart Henry Kiefer, indem 
Sie auch darauf achten, dass die Plätze gepflegt werden – vorher wässern, 
hinterher besonders am Anfang hobeln, dann abziehen – und Sie Ihren 
Platz und die ganze Anlage so verlassen, wie Sie sie auch vorzufinden 
wünschen. Wer spät noch spielt achtet bitte darauf, dass das Clubhaus 
und die Anlage zur Nacht nicht offen stehen. So kann sich Henry auf seine 
vordringlichen Aufgaben – uns die Plätze so gut wie möglich zu präsentieren 
– konzentrieren und verliert nicht viel Zeit mit Aufräumen. Damit wünsche 
ich allen Tennisspielern der SGA viel Freude beim Tennisspielen und viele 
angenehme Stunden auf unserer Anlage.

Axel Reinhardt

Sportwart

Bäckerei Pektas
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 6.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag: 6.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Sonntag: 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr

an allen Feiertagen: 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Wir haben die Kapazität auch höhere Stückzahlen zu backen. 

Sehr gute Qualität - Alles was das Herz begehrt!
Back- & Döner-Shop • Tel.: 06151-359 80 11 • Mobil 0178-303 7149
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Der Vorstand bedankt sich beim aktuellen Cheftrainer 
Joachim Gersdorf…

Da uns Joachim Gersdorf aus persönlichen Gründen 
mit Ablauf der Wintersaison verlässt, war die Position 
des Cheftrainers neu zu besetzen. Wir verlieren einen 
hervorragenden Trainer, der in den letzten 1 ½ Jahren 
vieles in unserer Abteilung bewegt hat. 
• Deutliche Steigerung der Qualität des Trainings
• Unterstützung des Vorstandes
• Initiator und Motor vieler Aktivitäten
• „Verschönerung“ unserer Anlage
• Sportliches Aushängeschild
Vielen Dank für Dein außergewöhnliches, weit über den Aufgabenbereich 
eines Trainers hinausgehendes Engagement und wünschen Dir alles Gute 
für Deinen weiteren Weg.

….....und begrüßt gleichzeitig den neuen Cheftrainer 
Petr Kubiček.

Wir sind fest davon überzeugt, dass es uns gelungen ist mit Petr 
Kubiček einen adäquaten Ersatz zu verpflichten. Petr Kubiček 
wünschen wir viel Freude und Erfolg bei seiner neuen Tätigkeit.
• Geboren 30.09.1968 in Prag
• Erste Turniere mit 10 Jahren
• 1986 Nationalmannschaft U18 der Tschechoslowakei –
 Spieler der 1. Liga in Prag
• 1987 – 1989 Mannschaftsspieler Frankfurter Sportclub 
 SC 1880
• 1989 – 1992 Cheftrainer der Tennisschule Eintracht 
 Frankfurt
• 1996 – 2002 Cheftrainer in einem renommierten Tennisclub TC Schwarz-Weiß
 Frankfurt
• 2002 – 2005 Kombinierte Tätigkeit als Tennistrainer und Sportmasseur in der 
 Sportakademie Prag
• 2005 – 2007 Cheftrainer TC Amberg
• 2010 – 2012 Cheftrainer im Tennisclub Münchingen bei Stuttgart

Trainerwechsel
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Reisebüro Globus
Frankfurter Landstraße 135
64291 Darmstadt

Als Ihr Spezialist für Erlebnisreisen und Spanien Urlaube bieten wir Ihnen unter anderem:

Schiffsunterkünfte weltweit:

Luxuriöse Schiffe, legere und preiswertere Schiffe, 
Segelschiffe und Segelyachten, Dschunken, 
Post- und Frachtschiffe

Freizeitaktivitäten:

Fotoreisen, Töpfer-, Mal-, Sprach-, Koch- 
und v.a. Kreativkurse im In- und Ausland

T +49 (0) 61 51.93 30 70 · F   +49 (0) 61 51.37 79 90
info@globus-reisebuero.biz · globus-reisebuero.de

Unterkünfte der etwas anderen Art:

Leuchttürme, Höhlen, Klöster, Hotelschiffe, Iglu-Hotels, Schlösser und 
Burgen, Hotelschiffe, großzügige und komfortable orientalische Zelte, 
Fincas und Land-häuser, Urlaub auf dem Bauernhof 

Wir bieten
Ihnen mehr!

Bei uns können Sie neben Pauschalreisen aller namhafter Veranstalter wie TUI, 
Thomas Cook, Alltours u.v.a. auch Ihre außergewöhnlichste Reise buchen.
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Joachim Gersdorf: 2-facher Deutscher Meister
Vom 01.-08.03.2015 fanden in Essen (Westfalen) 
die Nationalen Deutschen Hallenmeisterschaften 
statt. Mehr als 600 Teilnehmer fanden den Weg 
nach Essen in die dortige 16-Platz Tennishalle. In 
17 Einzel und 21 Doppel/Mixed –Wettbewerben 
wurden die neuen Titelträger gesucht. Eine 
Mammutveranstaltung mit über 1000 Matches 
musste in 8 Tagen organisiert werden. Dem 
Cheftrainer der SG Arheilgen, Joachim Gersdorf, 
gelang dabei das Kunststück, als ungesetzter Spieler bei den Herren 
55 sowohl die Deutsche Meisterschaft im Einzel als auch im Doppel zu 
gewinnen. Ohne Satzverlust marschierte Gersdorf durch das Tableau und 
gewann seine 6 Einzel-Spiele gegen die gesamte deutsche Spitze. Wie stark 
das Teilnehmerfeld war belegt die Tatsache dass die gesetzte Nr.1 schon in 
der zweiten Runde die Segel streichen musste. Und Gersdorf setzte dem 
ganzen noch die Krone auf und konnte mit seinem bayerischen Partner 
Karl Konofsky die Doppelkonkurrenz gewinnen. Im Finale gewannen sie 
in einem dramatischen Match-Tie-Break mit 18/16 im entscheidenden 3. 
Satz mit ihrem 7. Matchball, nachdem sie schon 3 Matchbälle abgewehrt 
hatten. Nach den ganzen Erfolgen in den letzten 2 Monaten mit insgesamt 
4 Turniersiegen, 2 Finalteilnahmen und einem Halbfinale hat sich Joachim 
Gersdorf unter die besten 7 der deutschen Rangliste Herren 55 gespielt 
und wird auf der Weltrangliste einen Platz unter den besten 30 einnehmen. 
Dazu kommt Platz 26 auf der Weltrangliste im Mixed-Doppel.

Cheftrainer Joachim Gersdorf erreicht Halbfinale
Beim internationalen Tennisturnier in Singen am Bodensee erreichte der 
Cheftrainer der Tennisabteilung der SG Arheilgen in einem hochklassig 
besetzten Herren 55 Feld das Halbfinale. Bei diesem ITF Grad 2 
(zweithöchste Kategorie)- Turnier verlor J. Gersdorf erst im Halbfinale 
gegen den mehrfachen Schweizer Meister Manuel Faure, der in seiner 
aktiven Zeit über ein Jahrzehnt zu den besten 20 Spielern der Schweiz 
gehörte. J. Gersdorf schlug unter anderem auf seinem Weg ins Halbfinale 
die gesetzte Nr. 7 und 4 des Turniers.
Das Turnier war mit rund 270 Teilnehmern vom 26.- 31.12.2014 das größte 
Seniorenturnier weltweit im Dezember und auch das am Besten besetzte. 
Umso bemerkenswerter die sportliche Leistung von Cheftrainer Joachim 
Gersdorf.
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Joachim Gersdorf: Erfolgreiche Turniersiege

Der 55 Jahre alte Cheftrainer der Tennisabteilung der SG Arheilgen, Joachim 
Gersdorf, ist der momentan dominierende Spieler bei den deutschen 
Ranglistenturnieren. Am vorletzten Wochenende 
startete er in München-Garching und wurde an 
Position 4 gesetzt. In beeindruckender Manier 
gewann er seine 4 Spiele inklusive des Finals und 
gab dabei gerade einmal 11 Spiele in 8 Sätzen 
ab. Das Finale gegen einen Gegner aus den 
Deutschen Top 50 gewann er hoch überlegen 
6/2 6/0. Und da J. Gersdorf gerade so gut drauf 
ist setzte er beim Turnier in Obertshausen seinen 
Siegeszug fort. In 4 Spielen, 8 Sätzen, gab er nur 
8 Spiele ab und siegte überlegen.„
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Freundeskreisturnier

Freundeskreisturnier am 01.11.2014

Freundeskreisturnier 1. November 2014

Es ging wieder sehr fröhlich zu beim Turnier des Freundeskreises „1. und 2. Herren“, aber auch sportlich wurde höchstes Niveau geboten. Der 

Spielplan sorgte für ausgeglichene, spannende Paarungen und die Punkte wurden sauber abgerechnet. Am Ende war Bernd Frühbrodt der 

glückliche Gewinner des von den Herrenmannschaften gestifteten Sonderpreises.

Es ist sehr schön, dass diese inzwischen etablierte Veranstaltung auch im vergangenen Herbst wieder stattfinden konnte. Man traf sich am 

späten Nachmittag des 1. November frohgemut in unserer Tennishalle und ging erst am späten Abend wieder auseinander, nach drei Stunden 

intensivem Tennisspiel und einem Ausklang in bester Stimmung im SGA-Restaurant. Besonderer Dank gebührt daher den zahlreichen Spielern 

der ersten Mannschaften, die diesen „Trainingsabend“ für uns gestaltet haben. Dank aber auch allen Mitgliedern des Freundeskreises, deren 

Engagement dazu beiträgt, die Verbindung zwischen den verschiedenen Altersklassen der Abteilung zu vertiefen! Wer hier im nächsten Jahr 

auch dabei sein möchte, ist herzlich willkommen.

Wolfgang Trautmann für den Freundeskreis

Fotos: N. Reinhardt und W. Trautmann

Es ging wieder sehr fröhlich zu beim Turnier des Freundeskreises „1. 
und 2. Herren“, aber auch sportlich wurde höchstes Niveau geboten. Der 
Spielplan sorgte für ausgeglichene, spannende Paarungen und die Punkte 
wurden sauber abgerechnet. Am Ende war Bernd Frühbrodt der glückliche 
Gewinner des von den Herrenmannschaften gestifteten Sonderpreises.
Es ist sehr schön, dass diese inzwischen etablierte Veranstaltung auch im 
vergangenen Herbst wieder stattfinden konnte. Man traf sich am späten 
Nachmittag des 1. November frohgemut in unserer Tennishalle und ging 
erst am späten Abend wieder auseinander, nach drei Stunden intensivem 
Tennisspiel und einem Ausklang in bester Stimmung im SGA-Restaurant. 
Besonderer Dank gebührt daher den zahlreichen Spielern der ersten 
Mannschaften, die diesen „Trainingsabend“ für uns gestaltet haben. Dank 
aber auch allen Mitgliedern des Freundeskreises, deren Engagement dazu 
beiträgt, die Verbindung zwischen den verschiedenen Altersklassen der 
Abteilung zu vertiefen! Wer hier im nächsten Jahr auch dabei sein möchte, 
ist herzlich willkommen.

Wolfgang Trautmann für den Freundeskreis

Freundeskreisturnier 1. November 2014

Es ging wieder sehr fröhlich zu beim Turnier des Freundeskreises „1. und 2. Herren“, aber auch sportlich wurde höchstes Niveau geboten. Der 

Spielplan sorgte für ausgeglichene, spannende Paarungen und die Punkte wurden sauber abgerechnet. Am Ende war Bernd Frühbrodt der 

glückliche Gewinner des von den Herrenmannschaften gestifteten Sonderpreises.

Es ist sehr schön, dass diese inzwischen etablierte Veranstaltung auch im vergangenen Herbst wieder stattfinden konnte. Man traf sich am 

späten Nachmittag des 1. November frohgemut in unserer Tennishalle und ging erst am späten Abend wieder auseinander, nach drei Stunden 

intensivem Tennisspiel und einem Ausklang in bester Stimmung im SGA-Restaurant. Besonderer Dank gebührt daher den zahlreichen Spielern 

der ersten Mannschaften, die diesen „Trainingsabend“ für uns gestaltet haben. Dank aber auch allen Mitgliedern des Freundeskreises, deren 

Engagement dazu beiträgt, die Verbindung zwischen den verschiedenen Altersklassen der Abteilung zu vertiefen! Wer hier im nächsten Jahr 

auch dabei sein möchte, ist herzlich willkommen.

Wolfgang Trautmann für den Freundeskreis

Fotos: N. Reinhardt und W. Trautmann

Freundeskreisturnier 1. November 2014

Es ging wieder sehr fröhlich zu beim Turnier des Freundeskreises „1. und 2. Herren“, aber auch sportlich wurde höchstes Niveau geboten. Der 

Spielplan sorgte für ausgeglichene, spannende Paarungen und die Punkte wurden sauber abgerechnet. Am Ende war Bernd Frühbrodt der 

glückliche Gewinner des von den Herrenmannschaften gestifteten Sonderpreises.

Es ist sehr schön, dass diese inzwischen etablierte Veranstaltung auch im vergangenen Herbst wieder stattfinden konnte. Man traf sich am 

späten Nachmittag des 1. November frohgemut in unserer Tennishalle und ging erst am späten Abend wieder auseinander, nach drei Stunden 

intensivem Tennisspiel und einem Ausklang in bester Stimmung im SGA-Restaurant. Besonderer Dank gebührt daher den zahlreichen Spielern 

der ersten Mannschaften, die diesen „Trainingsabend“ für uns gestaltet haben. Dank aber auch allen Mitgliedern des Freundeskreises, deren 

Engagement dazu beiträgt, die Verbindung zwischen den verschiedenen Altersklassen der Abteilung zu vertiefen! Wer hier im nächsten Jahr 

auch dabei sein möchte, ist herzlich willkommen.

Wolfgang Trautmann für den Freundeskreis

Fotos: N. Reinhardt und W. Trautmann
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Hallenturnier der Senioren Ü50 bis Ü80
Einladung  durch die Herren 70 diente dem besseren Kennen lernen

„Wir kennen ja die Spieler der jüngeren Seniorenmannschaften nicht mehr. 
Wir sind zu sehr auf uns selbst (H 70) fokussiert. Wir sollten uns auch 
etwas mehr um die jüngeren Mannschaften, Altersklassen kümmern.“ 
Recht hatte er, der Initiator Harry Buchholz. Obwohl die Herren 70 eine 
zahlenmäßig recht starke Gruppe bilden, hatte man sich doch, bedingt 
durch vorgegebene Spiel- und Trainingszeiten, vom übrigen Spielbetrieb 
etwas entfernt. Es bedurfte einer Änderung, einer Vermischung der 
Altersklassen über die Grenzen der eigenen Altersklasse hinweg.

Die anfängliche Lösung sollte ein Hallenturnier bringen, zu dem das 
Organisationsteam der Herren-70   Spieler aus den jüngeren Altersklassen 
eingeladen hatten. Letztendlich durfte der 70er-Chef Gunter Jähne an 
einem Samstagabend 24 Spieler in der Traglufthalle der SG Arheilgen 
begrüßen, unter ihnen 8 Spieler aus der einladenden Altersklasse Herren 
70, um den an diesem Abend besten (oder glücklichsten) Doppelspieler zu 
ermitteln. Zwischen dem jüngsten Teilnehmer, Thomas Ansorge, und dem 
ältesten, Hans Emmerich, lagen fast  30 Jahre.

Die Spieler der LK 23 hatte „Turnierleiter“ Gert Grabo den Spielern mit einer 
besseren LK  zugelost / zugeordnet. Darüber hinaus hatte er bewirkt, dass 
die stärkeren Spieler (besser als LK 23) kein gemeinsames Doppel bildeten. 
Mit diesen Vorgaben war jeder Spieler mit jeweils unterschiedlichem 
Partner 4 Runden à 25 Minuten im Einsatz.

Am Ende der 4 Stunden dauernden Veranstaltung blieben 3 Teilnehmer 
ohne Punktgewinn, nur zwei ohne Punktverlust.

Seniorenecke
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Wohnpark Kranichstein
Borsdorffstraße 40
64289 Darmstadt
www.wohnpark-kranichstein.de

Ihr stilvolles Zuhause !

Im Wohnpark 
das Leben genießen

Wir bieten Ihnen:

Kultur, Bildung und Unterhaltung
Persönlicher Service nach Wahl
Individuelle Betreuung und Pfle-
ge durch unseren ambulanten 
Dienst
Restaurant und Weinstube
Musik-Café mit Sonnenterrasse
Bewegungsbad, Krankengym-
nastik und Massage
Ladenpassage mit Friseur  im 
Haus
170 Appartements im Wohnstift
sowie Gästeappartements
Tagespflege
120 stationäre Pflegeplätze und 
ein spezieller Wohnbereich für 
Demenzerkrankte

Individuelle Beratung:
Telefon: 06151 - 739 - 600
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Seniorenecke

Als Turniersieger konnte sich Axel Reinhardt (LK 15) durchsetzen, jedoch 
nur durch ein winziges Pünktchen getrennt vom Zweiplatzierten Jürgen 
Zimmer (LK 23). Dritter wurde Bernd Frühbrodt  (LK 21). 

Wie bewertete doch Axel den Ausgang?: „Ein Doppelspieler gewinnt nie 
allein aufgrund seiner  eigenen Spielstärke. Gerade in einem solchen 
Turnier kommt es auf die ihm zugelosten Partner an.“ Recht hatte er!“ Und 
deshalb sollten die, denen das Glück bei der Auslosung oder im Spielverlauf 
an diesem Abend fehlte, nicht Gram sein über ihre Platzierung. 

Der Abend wurde beendet im Restaurant der SG Arheilgen, in dem der 
Wirt die Küche über das normale Maß offen gehalten hatte. „Danke 
dafür und für das wieder sehr gute Essen!“, und das zur späten Stunde. 
Nach Siegerehrung und Preisverleihung (ein besonderer Dank erging an 
Platzwart Henry für die hervorragende Vorbereitung der Plätze und des 
Umfeldes)  stieg die Stimmung,  und ein oben genannter Altersunterschied 
konnte zu keiner Zeit mehr festgestellt werden.  Man saß einfach gesellig 
beisammen.

Das Ziel der Veranstaltung war erreicht: Die Teilnehmer sollten sich in 
einem Freundschafsturnier „beschnuppern“ und (besser) kennen lernen. 
Und das haben sie getan. Fazit der Teilnehmer, ausgedrückt durch den 
Präsidenten der Tennisabteilung Norbert Pilz: „Man sollte etwas ähnliches 
während der Freiluftsaison wiederholen.“ Dann gehen wir es doch an!

Gert Grabo
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Restaurant SGA-Sportzentrum
Balkanische, deutsche und internationale 

Spezialitäten
Wir bieten Ihnen:

  - ein Restaurant, das über mehr als 100 Plätze verfügt
   - zwei Clubräume für jeweils bis 70 und 200 Gäste
    - eine Bierkneipe (Raucherraum)
     - eine Kegelbahnanlage mit vier Bahnen
      - einen Spielplatz 
       - einen Biergarten 

Öffnungszeiten:
täglich von 11.30 - 14.30 Uhr und 17.00 - 23.00 Uhr

Montag bis Samstag Stammessen
Tel. + Fax 0 61 51 / 37 64 20

Auf der Hardt 80 * 64291 Darmstadt
www.sg-arheilgen.de
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Joachim Gersdorf - Internationaler Deutscher Tennis-
meister Herren 55

In der vergangenen Woche vom 01.- 08.02.2015 fanden im Nieder-
rheinischen Essen im dortigen Landesleistungszentrum die 8. International 
German Senior Indoors, ein ITF Grade 2-Turnier (zweithöchste Kategorie) 
statt. Der Cheftrainer der Tennisabteilung der SG Arheilgen, Joachim 
Gersdorf, nahm an diesem Turnier mit über 560 Teilnehmern aus 19 
Ländern teil. Auf Grund seiner Weltranglistenposition 190 wurde er an Nr. 
11 gesetzt und hatte eine sehr schwere Auslosung. Von den ersten 30 der 
deutschen Herren 55 waren 14 am Start. Nach einem Freilos in der ersten 
Runde und einem leichten Auftaktsieg in der 2. Runde musste Gersdorf 
bereits in der 3. Runde gegen Deutschlands Nr. 4 Peter Schreckenberg, an 
2 gesetzt, antreten. Nach 3,5 Stunden konnte Gersdorf dieses Match mit 
6/7 6/3 6/4 gewinnen. Das Viertelfinale gegen die gesetzte Nr. 6, Michael 
Stumbaum wurde ebenfalls in 3 Sätzen mit 7/5 4/6 6/4 nach 3 Stunden 
Matchdauer gewonnen. Im Halbfinale bekam er es mit Uli Rodewies, Nr. 
14 der Setzliste, zu tun. Dieses extrem schnelle Spiel wurde nach rund 
100 Minuten mit 6/4 6/3 gewonnen. Im Finale stand Gersdorf dann der Nr. 
2 von Deutschland und Nr.8 der Weltrangliste, Klaus Liebthal, gegenüber. 
Und wer gedacht hatte, Gersdorf hätte keine Chance, sah sich eines 
besseren belehrt. Extrem gute Aufschläge, aggressives Spiel, sehr gute 
Beinarbeit und immer wieder krachende Vorhand + Rückhandgrundschläge 
dominierten insgesamt das sehr faire Spiel und Joachim Gersdorf konnte 
nach rund 100 Minuten mit 6/1 6/4 den Platz als Sieger verlassen. Durch 
diesen Erfolg wird er in der Weltrangliste einen Sprung unter die ersten 
70 machen und auf der Deutschen Rangliste, die am 1.4.  eu erscheint, 
bestimmt auch unter den ersten 20 stehen. 

Die ganze Tennisabteilung gratuliert ihrem Cheftrainer zu diesem 
außergewöhnlichen Erfolg ganz herzlich.

(links: Joachim Gersdorf, rechts: Finalgegner Klaus Liebthal) 
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1) Während des Einspielens zu einem Medenspiel fängt es an zu regnen und es muss
 unterbrochen werden. Die Wahl – Losentscheid und Wahl der Seite bzw. des
 Aufschlags - hatte schon stattgefunden. Was passiert bei Fortsetzung des Spiels
 nach 10 Minuten:

 o A: Der Losentscheid und die Wahl bleiben bestehen.
 o B: Der Losentscheid (das Recht zur Wahl) bleibt bestehen, aber es darf neu gewählt 
            werden. 
 o C: Es wird neu gelost und neu gewählt.

2) Zu Beginn eines Mannschaftswettkampfes wird festgestellt, dass keine HTV-Official
 Bälle vorhanden sind. Es gibt aber noch genügend „Wilson Tour Germany DTB“

 o A: Die Gastmannschaft hat das Spiel kampflos gewonnen.
 o B: Das Spiel wird am Nachholtermin mit den richtigen Bällen durchgeführt, der 
            Gastgeber trägt die Fahrtkosten. 
 o C: Es wird mit den „falschen Bällen“ gespielt, der Gastgeber muss 100,- € 
            Ordnungsgeld bezahlen. 
 o D: „Wilson Tour Germany DTB“ sind die offiziellen Bälle aus dem Jahr 2014; damit
             darf noch gespielt werden. 

3) In der Sommersaison 2017 verfügt die SGA-Tennisabteilung nur noch über 10
 Freiplätze, aber auch über 3 Hallenplätze. Wegen der Vielzahl der Mann schaften
 müssen auch diese für den regulären Mannschaftsspielbetrieb eingesetzt werden
 (nicht nur bei Regen). 1. Spieltag, es ist kalt, wer darf in die Halle?

 o A: Herren 30 I –die Hessenliga als höchste Spielklasse hat Vorrang.
 o B: 1. Herren – Gruppenliga; Aktivenmannschaften  haben immer Vorrang vor Altersklassen. 
 o C: Damen 30 – Verbandsliga; Die Herren lassen den Damen als Kavaliere den Vortritt.  
 o D: Damen IV – Kreisliga; ranghöhere Mannschaften müssen vorrangig im Freien spielen.

4) Mannschaftswettkampf (6er-Mansch.) –Spielbeginn Sonntag 9:00 Uhr. Was gilt? 

 o A: Nur die um 8:45 Uhr anwesenden Spieler dürfen aufgestellt werden.
 o B: Der Mannschaftsführer der Gastmannschaft entschuldigt seine Kollegen für die 
             kleine Verspätung  (verschlafen); wer bis 9:00 Uhr da ist darf spielen. 
  o C: Wenn die Identität eines Spielers durch Vorlage eines Lichtbildausweises vor 
             Eintragung in den Spielberichtsbogen nicht nachgewiesen werden kann, ist dieser 
             nicht spielberechtigt.
 o D: Für jeden fehlenden (bzw. nicht spielberechtigten) Spieler wird ein Ordnungsgeld 
             erhoben (Landesebene: 100,- €, Bezirks-/Kreisebene: 50,- €).   

5) Nochmal - Mannschaftswettkampf (6er-Mansch.) –Spielbeginn Sonntag  9:00 Uhr.
 Aber diesmal regnet es in Strömen. Was nun?

 o A: Das wird heute sowieso nichts mehr; nach Einigung mit dem gegnerischen Mann-
            schaftsführer (um 9:30 Uhr) wird die Begegnung am Samstag in 2 Wochen durchgeführt.
 o B: Es muss in jedem Fall ein Spielbericht ausgefüllt und in HTO eingetragen werden, mit
             einem Vermerk zum Abbruch, bzw. Ausfall.
 o C: In den Spielberichtsbogen muss die Einzelaufstellung frist- und sachgerecht eingetragen
             werden, auch wenn nicht gespielt werden kann.
 o D: Mit der im Spielbericht einmal eingetragenen Aufstellung muss dann auch beim 
             Nachholtermin gespielt werden.

Kleines Regelquiz Teil 4
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Frankfurter Landstr. 182 l D-64291 Darmstadt-Arheilgen
telefon 06151 - 371326 l telefax 06151 - 371399

mail@moebel-windhaus.de l www.moebel-windhaus.de

Fachgeschäft mit modernster Ausstattung
für Gleitsichtbrillen & Kontaktlinsen

6) Und Nochmal - Mannschaftswettkampf (6er-Mansch.) –Spielbeginn 
 Sonntag 9:00 Uhr. Mannschaftsaufstellung- Ausfüllen des Spielberichts.
 Was gilt?

 o A: 8:46 Uhr - verspätete Eintragung (Eintragungstermin 8:45 Uhr) -> 
            Ordnungsgeld: 100,- €.
 o B: 9:01 Uhr - verspätete Eintragung (Eintragungstermin 8:45 Uhr) ->
            Ordnungsgeld: 150,- €.
 o C: 9:16 Uhr - verspätete Eintragung (Eintragungstermin 8:45 Uhr) ->
            Wettkampf 9:0 verloren; Ordnungsgeld: 200,- €.
 o D: Der Spielbericht incl. der Aufstellungen muss erst nach Abschluss des
            Wettkampfes ordnungsgemäß ausgefüllt sein und wird dann von beiden
            Mannschaftsführern unterschrieben.         

Die richtigen Lösungen fürs Regelquiz findet man auf Seite 45

Kleines Regelquiz Teil 4
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Neuzugang bei den 2. Herren

Ende der Saison 2014 kam aus dem 
hessischen Norden Paul Lewandowski zu uns 
ans Arheilger Mühlchen. Der Lehrer für Sport, 
Mathematik, Arbeits- und Gesellschaftslehre 
hat sich im Wintertraining bereits bestens in 
seine neue Mannschaft integriert. Paul wird 
die 2. und 3. Herren an einer der vorderen 
Positionen verstärken.

Bronzene Ehrennadel für Nils Reinhardt

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Tenniskreises Darmstadt wurde Nils 
Reinhardt für seine 10-jährige Vorstandsarbeit 
im Tenniskreis geehrt. Er erhielt vom 
Kreisvorsitzenden Karl-Heinz Holst die 
HTV Ehrennadel in Bronze. Nils ist seit 
2004 für die Homepage des Tenniskreises 
verantwortlich und hat sich darüber hinaus 
in den Schultennisprojekten des Kreises und 
beim Aufbau von Ballschulen in Vereinen des 
Kreises engagiert. Dazu ist er seit Jahren 
ehrenamtlich als Oberschiedsrichter bei 
den Jugend-Kreismeisterschaften und dem 
Jugend-Kreispokal im Einsatz. 

News - News-Tennis
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Terminplan/Platzbelegung Team-Tennis 2015

Sonntag 03. Mai 10. Mai 17./25. Mai 31. Mai
1. Herren 
Gruppenliga

TC Lorsch II frei RW Sprendlingen
9:00 Uhr

2. Herren 
Bezirksoberliga

SKV RW Darmstadt BW Waldorf TC Seeheim II
9:00 Uhr

TuS Griesheim II

3. Herren 
Bezirksliga A

frei frei TCB 2000 DA II  
 14:00 Uhr

1. Herren 30                      
Hessenliga

Wiesbadener THC Eintracht Frankfurt STV Hochheim  
   9:00 Uhr

2.Herren 30 
Gruppenliga

TC Habichtswald
9:00 Uhr

25.5.: H 30 I   SaFo Ffm. II
9:00 Uhr

SW Frankfurt

1. Herren 40 
Hessenliga

TC Oberursel SaFo Frankfurt
9:00 Uhr

BW Wiesbaden II TEVC Kronberg   
 9:00 Uhr

2. Herren 40 
Bezirksliga A

TC Hähnlein
 9:00 Uhr

TC Rüsselsheim II
14:00 Uhr

TCB 2000 DA TK Raunheim

1. Damen 
Bezirksoberliga

TC Nauheim
9:00 Uhr

TEC Darmstadt TC Seeheim II  
9:00 Uhr

2. Damen (4er) 
Bezirksliga A

TC Kelsterbach  
14:00  Uhr

frei TC Bickenbach II

3. Damen (4er) 
Kreisliga A

TVH Rüsselsheim II GW Walldorf II   
 FCA

TC Gustavsburg TC Alsbach       
FCA

4. Damen (4er)
Kreisliga A

BSC Urberach II  
 9:00 Uhr

Brensbach/Brandau TC Michelstadt TC Münster II  
 14:00 Uhr

Damen 30 (4er) 
Verbandsliga

TC Ober-Roden  
  9:00 Uhr

Himbach / Altenstadt     
9:00 Uhr

Hattersheimer TC frei

Samstag 02. Mai 09. Mai 30. Mai 12. Juni
Jun. W U18 KA SV Eberstadt SVS Griesheim             

9:00 Uhr
TC Alsbach II

9:00 Uhr

1. Jun. M U18 BOL TC Seeheim III
9:00 Uhr

TuS Griesheim II Gr.-G./Dornheim II

2. Jun. M U18 BA TC Lampertheim TC Bürstadt 
9:00 Uhr

TC Münster
9:00 Uhr

Jun. G U18 BA Reichelsheim/Brensb
9:00 Uhr

RW Gernsheim Breuberg/Lützelbach

1. Jun. M U12 KA TuS Griesheim
14:00 Uhr

TC Seeheim TEC Darmstadt II
14:00 Uhr

2. Jun. M U12 KB SG Egelsbach
14:00 Uhr

TuS Griesheim II
14:00 Uhr

TC Alsbach II
9:00 Uhr!

Jun. G U12 KA TC Traisa 23.Mai: Bad Kö/Mich.     
14:00 Uhr

Trebur/Königstädten BR Erbach
14:00 Uhr

Damen 40
Bezirksoberliga

GW Gräfenhausen
14:00 Uhr

TC Kirschhausen MTV Urberach

1. Herren 50
Verbandsliga

Waldst. Dietzenb.
14:00 Uhr

TV Oberhöchstadt TC Bad Vilbel II

2. Herren 50 (4er)
Kreisliga A

GW Gräfenhausen II Schneppenhausen
14:00 Uhr

Wallerstädten
14:00 Uhr

3. Herren 50 (4er) 
Kreisliga A

TV Eppertshausen frei SV Eberstadt II

Freitag 01. Mai 08. Mai 22. Mai 29. Mai
Jun. M U10 KA Bad K./Michelstadt

Jun. G U10 KA Gräfenh./Weiterstadt     
16:00 Uhr

TC Ober-Roden
16:00 Uhr

Jun. W U14 KB SG Egelsbach
16:00 Uhr

TG 75 Darmstadt TC Bickenbach II
16:00 Uhr

1. Jun. M U14 BOL TuS Griesheim
16:00 Uhr

Lamperth./Hüttenfeld

1.Jun. M U14 KA  TC Bickenbach TSV Pfungstadt II
16:00 Uhr

Jun. G U14 KA  TC Traisa BSC Urberach
16:00 Uhr

Montag 11. Mai 18. Mai 01. Juni
1. Herren 70
Bezirksoberliga

MTV Urberach TSV Nieder-Ramstadt    
10:00 Uhr

TuS Griesheim
 10:00 Uhr

2. Herren 70
Bezirksliga A

Messel/Eppertshausen   
10:00 Uhr

FCA/Wixhausen TC Erzhausen
10:00 Uhr

Fettdruck = Heimspiel



25

Fettdruck = Heimspiel14. Juni 21. Juni 28. Juni 05. Juli 12. Juli
GW Waldacker Ehringsh./Münchholzh.  

9:00 Uhr
TV Buchschlag TGS Bieber OF

9:00 Uhr
TC Bad Vilbel II

9:00 Uhr
TC Rüsselsheim

9:00 Uhr
frei TC Hofheim / Ried

9:00 Uhr
RW Groß-Gerau TC Nieder-Roden

9:00 Uhr
TC Traisa TSG 46 Darmstadt

14:00 Uhr
TEC Darmstadt III

14:00 Uhr
TC SP Heppenheim TC Breuberg

BW Wiesbaden TEC Darmstadt TC Gründau
9:00 Uhr

  

TC Heusenstamm
9:00 Uhr

Westerb. Eschborn BW Beisheim
9:00 Uhr

Eint. Frankfurt II TCB 2000 DA
9:00 Uhr

GW Elz BW Bad Soden
9:00 Uhr

frei TC Bruchköbel
9:00 Uhr

Eintracht Frankfurt

BSC Urberach II
14:00 Uhr

frei TC Groß-Zimmern
14:00 Uhr

RH Roßdorf II TC Ol. Lorsch II

TC Nieder-Roden TCB 2000 DA
9:00 Uhr

TC Gersprenztal GW Walldorf      
9:00 Uhr

TC Rodgau/ Dudenhofen

Rückhand Roßdorf II TAS Pfungst.
14:00 Uhr

TSV Pfungstadt
14:00 Uhr

TC Viernheim II SKG Stockstadt

TC Bickenbach III SKG Wallerst.
FCA

frei GW Gräfenhausen II TSV Pfungstadt
FCA

TC Reichelsheim
14:00 Uhr

TG 75 Darmstadt TC Groß-Zimmmern
14:00 Uhr

frei TC Nieder-Roden II

ESV BW Limburg
9:00 Uhr

TC Meerholz        TC Wettenberg SC Steinberg
9:00 Uhr

RW Neu-Isenburg

20. Juni 27. Juni 04. Juli 11. Juli  
SG Egelsbach III TSV Pfungstadt II

9:00 Uhr
TCB 2000 DA II TG 75 Darmstadt

TC Rüsselsheim
9:00 Uhr

BW Bensheim Crumst./Stockstadt TC Bickenbach
9:00 Uhr

TEC Darmstadt II SV Eberstadt TC Kelsterbach
9:00 Uhr

TC Viernheim II

TC Babenhausen
9:00 Uhr

TC Zwingenberg TK Raunheim
9:00 Uhr

frei

TC Seeheim II SV Eberstadt TC Erzhausen
14:00 Uhr

TSV Pfungstadt
14:00 Uhr

TG 75 Darmstadt
09:00 Uhr

TC Traisa
14:00 Uhr

TSG 46 Darmstadt TCB 2000 Darmstadt

SKV Büttelborn
14:00 Uhr

Wixhausen / FCA
14:00 Uhr

TC Ol. Lorsch TC Erzhausen

TV Groß-Umstadt
14:00 Uhr

frei BG Dieburg TC Nieder-Roden
14:00 Uhr

 

Klein-Krotzenburg
14:00 Uhr

TVH Rüsselsheim II Offenbacher TC
14:00 Uhr

BW Wiesbaden  

SV Klein-Gerau frei TC Rüsselsheim II
14:00 Uhr

SV Eberstadt III  

TC Ober-Roden
14:00 Uhr

Viktoria Urberach III
9:00 Uhr

MTV Urberach
14:00 Uhr

TC Schaafheim
14:00 Uhr

12.Juni 19.Juni 26.Juni 03.Juli 10.Juli
TC Seeheim

16:00 Uhr
TuS Griesheim Messel/Groß-Umstadt 

16:00 Uhr
BW Bensheim TEC DA / TCB DA

16:00 Uhr

TG 75 Darmstadt TC Babenhausen
16:00 Uhr

TC Groß-Zimmern
16:00 Uhr

TSV Pfungstadt TC Erzhausen

TSV Pfungstadt TC Alsbach
16:00 Uhr

TC Erzhausen TSG 46 Darmstadt
16:00 Uhr

TC Seeheim III

TCB 2000 Darmstadt
16:00 Uhr

TC Groß-Zimmern II MTV Urberach
16:00 Uhr

Rückhand Roßdorf
16:00 Uhr

TC Viernheim

TC Seeheim III TC Erzhausen TC Alsbach II
16:00 Uhr

TCB 2000 Darmstadt II TSG 46 Darmstadt 
16:00 Uhr

SVS Griesheim
16:00 Uhr

BSC Urberach TC Traisa
16:00 Uhr

SVS Griesheim

15.Juni 22.Juni 29.Juni 13.Juli  
TC Viernheim BW Bensheim TC Riedstadt

10:00 Uhr
TK Mörfelden

TV Königstädten TC Nauheim

Fettdruck = Heimspiel
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Hausfrauentennis

Hausfrauentennis: Gold- und Silvergirls

Ja, es gibt sie noch, die Gruppe der Hausfrauen, die sich nur um der 
Freude am Sport willen im Sommerhalbjahr jeden Donnerstagvormittag 
zum Doppel  treffen. Nur sind aus dem ursprünglichen Dutzend nur noch 
ein halbes Dutzend übrig geblieben. Trotzdem ist der Zusammenhalt stark 
und von Aufgeben nicht die Rede, auch wenn jetzt zunehmend die 70 und 
die 75 gefeiert wird. Zu den Treffen außerhalb des Tennisplatzes kommen 
aber auch die ehemals Aktiven mit nunmehr 80 Lebensjahren. Auf jeden 
Fall sind wir guten Mutes und beobachten mit Interesse die Entwicklung 
der jüngeren Altersklasse, mittlerweile auch die unserer Enkelgeneration.

Rosel Reußner
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Die Mädels voll im Einsatz

Wittichstraße 4 • 64295 Darmstadt
www.glumann.net

Bademode bis Cup H
Samstag 10.00 - 14.00 Uhr    Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
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1. Herren 40

Schwierige 9er-Gruppe, Ziel ist der Klassenerhalt

Die Herren 40 gehen nunmehr bereits in die 5. Saison in der Hessenliga. 
Und die Prognose fällt wie immer schwer. In diesem Jahr schlagen zwei 
Fakten zu Buche, die es ratsam erscheinen lassen, „nur“ den Klassenerhalt 
als Ziel auszugeben. Zum einen hat der HTV eine 9er-Gruppe ausgelost, 
die sehr ausgeglichen ist. Gegen vier der Teams hat die SGA-Herren 40 
bereits in den letzten Jahren schon Niederlagen einstecken müssen. Zum 
zweiten bedeutet die 9er-Gruppe, dass per Definition mindestens 3 Teams 
absteigen werden. Und bei weiteren Absteigern aus der Regionalliga erhöht 
sich diese Anzahl entsprechend. Es wird also ein vorderer Tabellenplatz 
benötigt, um dem Abstieg sicher zu entgehen. Personell ist alles beim 
Alten. Neuzugänge gibt es keine. Und die arrivierten Kräfte um MF Kai 
Burkhardt sind alle fit bis auf Daniel Döring, der noch immer an Schmerzen 
im Bewegungsapparat leidet. Ob er bis Saisonbeginn einsatzfähig ist, 
ist leider völlig offen. Die Saisonvorbereitung bei den anderen Akteuren 
läuft bereits und das Team ist heiß auf den ersten Einsatz gegen den TC 
Oberursel. Dies ist just das Team, gegen das die SGA vor drei Jahren im 
Aufstiegsspiel um die Regionalliga nach einem 3:3 nach den Einzeln die 
nötigen Doppelpunkte nicht holen konnte und so den Aufstieg verpasste.
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Lust auf Tennis ?

Dann bist Du bei der SGA Tennisabteilung genau richtig. In unserem 
Jugendtraining haben wir für alle Alterklassen und Spielstärken eine 
passende Gruppe für Dich.

Für Kinder unter 9 Jahre bieten wir den SGA Tenniskindergarten an. In 
diesem von der Tennisabteilung geförderten Jüngstentraining werden 
die Kinder ideal – unter dem Einsatz vielfältiger Trainingsutensilien – ans 
Tennisspielen herangeführt.

Die älteren Jugendlichen werden einmal pro Woche in Gruppen von drei 
bis vier Teilnehmern trainiert. In jeder Altersklasse haben wir auch eine 
Mannschaft für die kommende Saison im Team-Tennis gemeldet.

Alle Interessierten können kostenlos dreimal in einer bestehenden 
Trainingsgruppe „schnuppern“ und dann entscheiden, ob sie weiter Tennis 
spielen möchten. Tennisschläger können wir Euch bei Bedarf zur Verfügung 
stellen. Wenn wir Dein Interesse geweckt haben oder falls Du weitere 
Fragen hast, dann melde Dich bei einem der Jugendwarte Kai Frühbrodt 
oder Tobias Zimmermann.

Gleiches gilt auch für alle über das jugendliche Alter hinausgehende und 
am Tennissport interessierte Erwachsene.

                   Kontaktdaten finden Sie auf Seite 47
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Winterwanderung 2015 der Tennissenioren

Zur diesjährigen obligatorischen Winterwanderung traf sich ein ansehnlicher 
Trupp der Tennissenioren mit „Hund und Kegel“ am Abmarschpunkt 
Forsthaus Kalkofen. Bei trockenem klarem Wetter, das mit dem Motto 
wenig zu tun hatte, ging’s zum Wildessen nach Messel. Die Gruppe 
war schnell auseinander gezogen unterwegs und konnte nur wieder 
zusammengehalten werden an den zwei eingestreuten “Dopingpunkten“, 
wo unser Sponsor mit Flüssigem und festem Schokoladen werk die Leute 

bei Laune hielt. Da wir auch einen Teilnehmer 
mit „Fährtenhund“, einem Irish-Setter, dabei 
hatten, kamen wir dann – ohne Navi – am Ziel 
an und fielen in das allseits bekannte Lokal 
ein und erhöhten schlagartig den Lärmpegel. 
Da die Bedienung in breitem Odenwälder-
Dialekt parlierte, brauchte man sich zum 
Glück auch sprachlich nicht zurückhalten, 
was der sich entwickelnden Stimmung 
zugute kam. Was bei den Wildgerichten auf 

die Teller kam, waren, neben 
Klößen, Fleisch und Soße. Zu 
Datterichs Zeiten und noch 
lange danach gab’s dazu noch 
Rotkraut und Preiselbeeren. 
Oh welch glücklicher Datterich! 
Aber wir wurden auch so alle 
satt und Leib und Seele wurden 
wieder zusammengehalten für 
die Bewältigung der gleichen 
Etappe, nur umgekehrt. Es gab 
aber den einen Vorteil, dass der 

Rückweg schon nach der Hälfte 
in ein Gefälle überging, was die „Stöckequäler“ 
z. T. veranlasste, ihre Instrumente nach 
vorn zu stemmen, damit sie nicht zu schnell 
wurden. Als alle am Kalkofen ihre Autos 
wieder fanden, ging’s zum Abschluss noch 
in ein Lokal der Kleingärtner, wo schon eine 
vom Sponsor vorbereitete Kaffeetafel mit 
Dresdner Stollen(!) auf uns wartete. Da zum 
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Grundsanierung der Plätze 7 + 8

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Geben Sie sich nicht mit 08/15 zufrieden. Denn beim Girokonto der Sparkasse ist mehr für Sie drin: mehr Service, erstklassige Beratung rund 
ums Thema Geld und ein dichtes Netz an Geschäftsstellen mit den meisten Geldautomaten deutschlandweit. Mehr Infos in Ihrer Geschäfts-
stelle oder unter www.sparkasse-darmstadt.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Top-Service statt 08/15.
Das Girokonto der Sparkasse.
16000 Geschäftsstellen, 25000 Geldautomaten, 130000 Berater  u. v. m.*

*Jeweils Gesamtzahl bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.

Ein gut eingespieltes Doppel verwandelt Chancen in Erfolge. Wir sind Ihr Partner für
Versicherungen und Vorsorge und punkten mit persönlicher Beratung und erstklassigen
Lösungen. Zurich HelpPoint. Weil Sie uns wichtig sind.

Doppelt stark mit
dem richtigen Partner

Ihr Ansprechpartner in Arheilgen - Heinz Hergert
Ober-Ramstädter-Straße 80a
64367 Mühltal
Telefon 06151 6679917
Mobil 0176 62199781
heinz.hergert@zuerich.de

Filialdirektion Horn & Weber
Inh. Stephan Weber e.K.

01-14-054-01_1388 1 17.01.11 12:22
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Glück kein Arzt und auch kein Ernährungsberater anwesend war, haben 
wir uns nach dem üppigen Essen zuvor dann noch den leckeren Kuchen 
einverleibt. Im Nu waren alle wieder putzmunter und stimmten dem Fazit mit 
Nachdruck zu, dass so etwas im Nächsten Jahr unbedingt wieder gemacht 
werden müsse. Die nächste Frühjahrswanderung wird uns je nach Wetter 
voraussichtlich an die Bergstraße am 01. April (kein Aprilscherz) führen.
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Meine Leistungen für Sie:

✓	Kostenloser Hörtest

✓	Individuelle Beratung

✓	Wartung und Reparatur Ihrer 
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

✓	Unverbindliches Probetragen 
 von Hörgeräten

✓	Hausbesuche nach

 Terminvereinbarung

✓	Computergestützte 
 Hörgeräteanpassung

✓	Maßgefertigter Schwimm- 
 und Gehörschutz

Hörgeräte Akustik
Alexander Gunkel
Hörgeräteakustikermeister

Frankfurter Ldstr. 165
64291 Darmstadt
Tel. 06151 27 87 967
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Jugendecke

Simona Dörrsieb: Zweite beim Babolat-Winter-Cup

(SD) Simona Dörrsieb nahm in der Zeit vom 27. bis 30.12.2014 an dem 
Babolat Jugend-Winter-Cup in Lorsch teil. Nach dem Freilos in der ersten 
Runde, gewann sie im Achtelfinale in einem zähen Match gegen  Katharina 
Schreier vom TK Langen mit 6:4 und 6:2. Im Viertelfinale folgte  dann ein 
überraschender, aber letztlich verdienter Sieg über Emelie Koch (6:3, 6:4) 
vom TEC Darmstadt. Das Halbfinale gegen Paulina Tuscher vom TC Ober-
Roden war sehr ausgeglichen. Simona konnte es  mit 7:5 und 7:6 für sich 
entscheiden. Im Finale hielt sie gegen die an Nummer 1 gesetzte Yvonne-
Denise Lettmann vom TC Weiskirchen (LK17) gut mit, verlor aber letztlich 
mit 6:3 und 6:4 knapper als erwartet.
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Saisonausblick Jugend 2015

Für die diesjährige Team-Tennis Saison hat die SGA 13 Jugendmannschaften 
gemeldet. Zwei weibliche, sieben männliche und vier gemischte 
Mannschaften gehen auf Punktejagd. Vorstand und Trainer freuen sich 
auf eine spannende Saison 2015 und wünschen allen Jugendlichen 
erfolgreiche und vor allem faire Spiele.

Topspin U10 Cup -Junioren  - Bezirksliga A (MF Nico Pfeiffer)
Topspin U10 Cup - Gemischt  - Kreisliga A (MF Lisa Kunz)
Topspin U12 Cup - Junioren  - Kreisliga A (MF Konstantin Hitzel)
Topspin U12 Cup - Junioren  - Kreisliga B (MF Robin Münzberg)
Topspin U12 Cup - Gemischt  - Kreisliga A (MF Kyra Burkhardt)
Junioren U 14   - Bezirksliga A (MF Lukas Frey)
Junioren U 14    - Kreisliga A (MF Till Merz)
Juniorinnen U 14   - Kreisliga A (MF Kristin Kroker)
gemischt U 14   - Kreisliga A (MF Luise Leber)
Junioren U 18     - Bezirksoberliga Gr. (MF Niklas Gerhard)
Junioren U 18   - Bezirksliga A (MF Max Kuhn)
Juniorinnen U 18   - Kreisliga B (MF Rosa Pacher)
gemischt U 18    - Bezirksliga A (MF Ferdinand Uellner)

Jugendecke

Erfolgreiche Jugendliche bei Hallenkreismeisterschaften

Die jugendlichen Tennisspieler und –spielerinnen der SGA konnten 
bei den Hallenkreismeisterschaften des Tenniskreises Darmstadt mit 
erfreulichen Ergebnissen aufwarten. Insbesondere die Juniorinnen U12 
und U14 konnten sich zu früheren Ergebnissen beachtlich steigern. 
Simona Dörrsieb konnte in der Altersklasse U12, an Position 2 gesetzt, 
ohne Satzverlust ins Finale einziehen und setzte sich hier gegen ihre 
zukünftige Mannschaftskollegin Carolina Pies, die sich zum Beginn des 
Wintertrainings der SGA angeschlossen hat, mit 6:2 6:1 durch und holte den 
ersten Kreismeistertitel einer SGA-Juniorin seit 4 Jahren. Das Erreichen des 
Halbfinals und dem damit verbundenen 3. Platz in der Altersklasse U14 von 
Jule Pfeiffer komplettierte die gute Leistung der Juniorinnenmannschaft. 
SGA-Cheftrainer Joachim Gersdorf zeigte sich sehr zufrieden: „Die 
Juniorinnen haben in der letzten Zeit gut trainiert. Mich freut es, dass sie 
das Gelernte im Turnier umsetzen konnten.“ Die Junioren lieferten ebenfalls 
sehr gute Ergebnisse ab. Nico Pfeiffer erreichte bei seiner ersten Teilnahme 
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Jugendecke

in der Altersklasse U10 das Halbfinale, wo er sich dem späteren Sieger 
geschlagen geben musste. Ebenfalls einen 3. Platz erspielte sich Max 
Kuhn in der Altersklasse U18, auch er verlor gegen den späteren Sieger. 
Zu erwähnen bleibt die äußerst knappe 4:6 6:7-Niederlage von Sebastian 
Pies im Viertelfinale der Altersklasse U16. Kein anderer Spieler konnte 
dem späteren Sieger aus Griesheim so viele Spiele abnehmen. Cheftrainer 
Gersdorf: “Auch unsere Junioren sind aktuell sehr gut drauf! Auch wenn es 
bei diesen Meisterschaften keinen Titel bei den Junioren gab freuen mich 
die Platzierungen und die gute Leistung aller Teilnehmer.“gute Leistung 
der Juniorinnenmannschaft. SGA-Cheftrainer Joachim Gersdorf zeigte 
sich sehr zufrieden: „Die Juniorinnen haben in der letzten Zeit gut trainiert. 
Mich freut es, dass sie das Gelernte im Turnier umsetzen konnten.“ Die 
Junioren lieferten ebenfalls sehr gute Ergebnisse ab. Nico Pfeiffer erreichte 
bei seiner ersten Teilnahme in der Altersklasse U10 das Halbfinale, wo 
er sich dem späteren Sieger geschlagen geben musste. Ebenfalls einen 
3. Platz erspielte sich Max Kuhn in der Altersklasse U18, auch er verlor 
gegen den späteren Sieger. Zu erwähnen bleibt die äußerst knappe 4:6 
6:7-Niederlage von Sebastian Pies im Viertelfinale der Altersklasse U16. 
Kein anderer Spieler konnte dem späteren Sieger aus Griesheim so viele 
Spiele abnehmen. Cheftrainer Gersdorf: “Auch unsere Junioren sind aktuell 
sehr gut drauf! Auch wenn es bei diesen Meisterschaften keinen Titel bei 
den Junioren gab freuen mich die Platzierungen und die gute Leistung aller 
Teilnehmer.“

Die SGA-Sieger bei den Hallenkreismeisterschaften: Simona Dörrsieb, Carolina Pies, Jule 
und Nico Pfeiffer, Max Kuhn.
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Jugendecke

TKL - SGA Vergleichsspiele 15.03.2015

Wieder einmal fand der alljährliche Wettbewerb zwischen der Jugend des 
TK Langen und der SG Arheilgen an einem Sonntagnachmittag in diesem 
Jahr in Langen statt. Trotz vieler krankheitsbedingter Ausfälle standen 
immer noch so viele gute Spieler auf dem Platz, dass es den Zuschauern 
nie langweilig wurde. Spannende Spiele auf technisch hohem Niveau 
konnten ab 13 Uhr begutachtet werden. Es wurde jeweils eine Runde 
Einzel und im Anschluss zwei Runden Doppel gespielt. Vor allem in den 
Doppeln konnte man z.T. hochklassige Ballwechsel sehen. Dieses „Turnier“ 
findet statt, seitdem die Kinder über das große Netz spielen konnten. Man 
kennt sich schon seit Jahren und sieht, wie jedes Jahr reifere und bessere 
Tennisspieler gegeneinander antreten. Es ist eine Begegnung, bei der es 
ausnahmsweise nicht darum geht, vermeintlich so wichtige LK-Punkte 
zu sammeln. An diesem Nachmittag trifft man sich, um miteinander ohne 
Druck zu trainieren, Spaß zu haben, und seinen Kumpels einmal in Ruhe 
von der Bank aus beim Spielen zuzuschauen. Dennoch war auf allen 
Plätzen genügend Ehrgeiz zu erkennen, den anderen unbedingt schlagen 
zu wollen. Ein Doppel lief außer Konkurrenz, und hier wurden die Langener 
und Arheilger sogar jeweils aufgeteilt und es sah aus, als hätte man schon 
immer miteinander gespielt...! Alle Spiele verliefen sehr fair und man 
ging überaus freundlich bei mitgebrachten Getränken, Obst und Kuchen 
miteinander um. Wie in 2014 gewann die SGA mit leichtem Vorsprung 
74:64 in den Spielen. Dies alles lässt einen positiv in die Zukunft schauen 
und als Trainer zufrieden nach Hause gehen. Auch wenn wieder einige 
kurzfristig krank werden – ich freue mich schon wieder auf die nächste 
Begegnung in der SG Arheilgen!

Wolfgang Schaaf
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SGA – Tennis Jugend feiert Weihnacht

Rekordverdächtige 45 Kinder Jugendliche nahmen an der diesjährigen 
Weihnachtsfeier der SGA Tennisabteilung teil. Es ging zum Kegeln ins 
nahe gelegene Stadtweg-Restaurant.
Die Organisation hatte diesmal das Trainerteam um Cheftrainer Joachim 
Gersdorf übernommen, der um 16 Uhr alle Kinder und Jugendlichen mit 
einem Schokoladen-Weihnachtsmann zur Begrüßung überraschte. An 
den gedeckten und mit Süßigkeiten reichlich bestückten Tischen nahmen 
die Kinder schnell ihre Plätze ein und schon konnte es losgehen. Schnell 
wurden noch die Spielregeln erklärt und die  Gruppen eingeteilt und unter 
der Leitung der Gruppenführer Jonas, Rosa, Niklas, Max, Kai, Tom und 
Niklas wurden die Wettbewerbe begonnen. Gewonnen haben alle, denn 
sie waren dabei. Anschließend mussten die Gruppen noch ein Tennisquiz 
lösen, und die 20 Fragen hatten es in sich. Gewonnen hat das Team von 
Niklas, der eine große Tafel Schokolade unter seinem Team verteilen 
konnte. Zum Abschluss und Stärkung gab es noch ein leckeres Schnitzel 
mit Pommes frites oder Spaghetti Bolognese. Zufrieden konnte Cheftrainer 
Gersdorf alle Kinder wieder in die Obhut der Eltern übergeben. Ein großer 
Dank geht an die jugendlichen Gruppenführer und Co-Trainer Jonas 
Zimmermann für die großartige Unterstützung.
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Über 76.000 Kunden der Volksbank Darmstadt – 
Südhessen eG sind zugleich Teilhaber. Nutzen 
auch Sie diese Möglichkeit , aktiv mitzugestalten , 
und genießen Sie zahlreiche Vorteile exklusiv für 
unsere Mitglieder. Weitere Informationen erhalten 
Sie in einem persönlichen Beratungsgespräch 
oder unter www.volksbanking.de

Für das abgebildete Foto bedanken wir 
uns sehr herzlich beim Schulorchester 
der Viktoriaschule Darmstadt.

 „Eine Gemeinschaft  ,
in der jede 

Stimme zählt  .“

 Jetzt 

Mitglied 

 werden !
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1. Damen:    2. Damen:

Verena Jäger MF   Jessica Guenanten
Marie-Kristin Lusan   Mira Finger
Hanna Behrendt   Ann-Katrin Dubbel
Jasmin Amirzadeh Asl   Dalia Tadros MF
Sabrina Bichbihler   Nicole Lange
Anne-Katrin Kolb   Nina Klinger
Michelle Wannemacher   Friederike Nagel
Annika Grühn    Christiane Kolb
     Martina Clemens
     Carola Petry

Damen 30:    Damen 40:

Daniela Kreutz    Birgit Pilz 
Verena Pfeiffer    Birgit Ansorge MF
Ina Schubert MF   Anouschka Sarafzade
Ivonne Haun-Burkhardt   Sibylle Walter-Bachmann
Kersti Adamson    Karin Böhl
Tanja Krippner    Jeanette Wonogo
Steffi Ahhy    Kristina Kolb
Anja Kühnert    Edith Seyda
Ina Pfeffer    Christina Trautmann
     Sigi Lautenbach
     Christine Maevers
     Zenona Choderny-Löw

1. Herren:    2. Herren:       3. Herren:

Marcel Wagner MF   Nils Reinhardt MF      Robin Seffrin MF
Eric Vieweger    Jan Frischmann      Sebastian Pies
Tobias Zimmermann   Paul Lewandowski      Niklas Gerhard
Florian Ross    Carsten Diederich      Nicolas Frank
Sergej Tomtschakowski   Niklas Kern       Niklas Frey
Nils Knauf    Julian Bopp       Kai Schmidt
     Jonas Zimmermann      Nick Stoffregen
     Oleg Lusan       Oleg Lusan
           Max Kuhn
           Paul Vogel

Mannschaftsaufstellungen Erwachsene 2015

3./4. Damen (MSG mit FCA)

Anne Schratz
Melanie Dupper
Meike Lehnung
Christina Mordenti
Kerstin Strobl
Julia Kunz MF
Tanja Seibel
Franziska Karwot MF
Lea Sophie Wörner
Michele Wurzel
Ilka Pilz
Hanna Adam
Jasmin Hoffmann
Hanna Stoffregen
Rosa Pacher
Helen Stoffregen
Dana Kohmann-Müller
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1. Herren 30:      2. Herren 30:       1. Herren 40:

Oliver Göttlich MF     Markus Jäger MF      Jochen Bredel
Frank Buffleb      Jan Kaiser       Falk Fraikin
Paul Jägermann     Ronald Werk       Kai Burkhardt MF
Mats Bernow      Steffen Rosenheim      Jochen Klein
Jörg Lehning      Carsten Sudheimer      Christoph Schmieder
Sebastian Schubert     Kai Frühbrodt       Bernd Spalt
Tracey Boyd      Sascha Borger      Steffen Traser
       Simon Glowlenka      Frieder Heinlein

2. Herren 40:      1. Herren 50:       2. Herren 50:

Holger Pfeiffer      Joachim Gersdorf      Ralf Kuhn
Wolfgang Jäger      Frieder Heinlein      Stefan Speer
Wolfgang Schmidt MF     Axel Reinhardt      Jürgen Zimmer
Frank Kroker      Thomas Zimmermann     Thomas Ansorge
Torsten Lücker      Jens Wannemacher MF  Ralf Kullmann
Klaus Leber      Rudi Blass       Thomas Vogel MF
Björn Pertoft      Norbert Pilz       Stephan Dörrsieb
Ralf Kuhn      Björn Pertoft       Ronald Schwinn
Marc Desnizza      Klaus-Dieter Schneider
Jens Johanni
Nico Klan

3. Herren 50:      1. Herren 70:       2. Herren 70:

Lothar Gaida      Gunter Jähne MF      Günter Noller
Michael Lautenbach     Bernd Frühbrodt      Harry Buchholz
Eugen Seyda      Hans-Jürgen Stork      Herbert Wagner
Wilfried Hanke      Wolfgang Trautmann      Helmut Schrader
Henry Kiefer      Klaus Keller       Adolf Link
Heinz Kraul      Horst Faul       Hans Emmerich
Bernhard Mävers MF             Gert Grabo MF
Matthias Omonsky             Dieter Matthes
           Jan Milek
           Siegfried Sakuth
           Dietrich Schrott

Mannschaftsaufstellungen Erwachsene 2015
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1. Herren (Marcel Wagener): „Klassenerhalt!“

2. Herren (Nils Reinhardt): „Nach dem Abstieg in der letzten Saison 
wollen wir dieses Jahr frühzeitig den Klassenerhalt klar machen und dann 
schauen wir ob wir die eine oder andere Überraschung schaffen können.“

3. Herren (Robin Seffrin): „Wir sind neu aufgestellt und können an 
dem einen oder anderen Spieltag auch Spieler der Herren 2 einsetzen - 
damit wollen wir mit dem jungen Team frühzeitig den Klassenerhalt klar 
machen!“
 
1. Herren 30 (Oliver Göttlich): „Das Ziel der Herren 30 I heißt 
Klassenerhalt, möglichst nicht erst am letzten Spieltag.“

2. Herren 30 (Markus Jäger): „In gestärkter Formation wollen wir 2015 
wieder oben mitspielen.“ 

1. Herren 40 (Kai Burkhardt): „Klassenerhalt.“

2. Herren 40 (Wolfgang Schmidt): „Als Aufsteiger machen wir es wie 
die Lilien: Minimalziel sind 4 Siege zum sicheren Klassenerhalt und dann 
peilen wir mit gut besetztem, breitem Kader den nächsten Aufstieg an - 
wenn‘s läuft.“
 
1. Herren 50 (Jens Wannemacher): „Mit dem Aufstieg in die 
Verbandsliga sind wir in nicht erwartete Sphären vorgedrungen.  Wenn 
uns unsere beiden Spitzenspieler treu bleiben und wir alle gesund und 
munter bleiben, sollte der Klassenerhalt gelingen. Schließlich wollen wir 
den nachdrängenden Jungspunden eine attraktive Klasse bieten.“

2. Herren 50 (Thomas Vogel): „Wir verfolgen in der kommenden Saison 
außer „Alles gewinnen!“ und „Aufstieg!“ keine nennenswerten sportlichen 
Ziele. Im Mittelpunkt der Bemühungen bei den Herren 50 II steht weiterhin 
die emotionale und charakterliche Reifung der Teammitglieder. Sie wird 
auch in der Saison 2015 erfolgreich vermieden werden.“

3. Herren 50 (Bernhard Mävers): „Nach reiflichen und reichlichen 
Überlegungen, sind wir zu dem Schluss gekommen, dass wir die selben 
Ziele wie in den letzten Jahren haben. Gesund bleiben und Spaß haben. 
Und, ach übrigens, wir steigen nicht ab!!!!!!!!!“

Mannschaftsziele 2015
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1. Herren 70 (Gunter Jähne): „Gesund bleiben, Spaß haben und 
gewinnen.“

2. Herren 70 (Gert Grabo): „Die Spieler der Herren 70 II werden 
naturgemäß immer älter, d.h. die krankheits- oder verletzungsbedingte 
Ausfallwahrscheinlichkeit ist im Verhältnis zu früheren Jahren größer. 
Trotzdem wollen wir mit einer möglichst schlagkräftigen Truppe die Runde 
erfolgreich abschließen. Wie die Erfolge aussehen, ist nicht vorauszusehen, 
denn natürlich sprechen auch die Gegner ein Wörtchen mit. Die Devise 
lautet: „Spaß an jedem Spiel haben, die Gesundheit nicht überstrapazieren 
und trotzdem versuchen, das eine oder andere Pünktchen zu ergattern.“

1. Damen (Michelle Wannemacher): „Wir möchten oben mitspielen!“  

2. Damen (Dalia Tadros): „Sommer, Spiel und Spaß...auf zum 
Klassenerhalt!“ 

Damen 30 (Ina Schubert): „Oben mitspielen und Spaß dabei haben.“ 

Damen 40 (Birgit Ansorge): „Unser Ziel ist, mit viel Spaß die Klasse zu 
halten und unsere Neuzugänge in die Mannschaft gut zu integrieren.“

Mannschaftsziele 2015
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Lösungen fürs Regelquiz: 1(B), 2(C), 3(D), 4(A,C,D), 5(B,C), 6(A,B,C)

Wichtige Termine 2015

April:
26.04   Saisoneröffnung (Deutschland spielt Tennis)

Mai:
03.05   Beginn der Medenrunde

Juni:
03. – 07.06 Bezirksmeisterschaften der Jugend 
   (Anlage SG Weiterstadt)

Juli:  
12.07   Ende der Medenrunde
18.07   Sommerfest
19. – 26.07 Tennis International (Anlage TC Bessungen)
24. – 26.07 18. Merck-Pokal
27. – 30.07 1. Sommercamp Jugend + Erwachsene
27. – 31.07 Hessische Meisterschaften Jugend (Anlage Aschaffenburg)

August:
17. – 20.08        2. Sommercamp Jugend + Erwachsene

September:
07. – 26.09 Sommertraining (Fortsetzung)
18./19.09 Hallenaufbau
25.09   Beginn der Hallensaison
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Beiträge

Beiträge der Tennisabteilung

       Jahresspielbeiträge:

 Einzelspieler (ab 19 Jahre im laufenden Jahr):   135,- €
 
 Ehepaare:       240,- €
 
 Auszubildende / Studenten (ab 19 Jahre im lfd. Jahr):*     90,- €
 
 Jugendliche (ab 15 – 18 Jahre im lfd. Jahr):     75,- €

 Kinder (bis 14 Jahre im lfd. Jahr):      55,- €
 
 Nicht geleistete Arbeitsstunde:         9,- €

     Arbeitsstunden: Für alle Mitglieder ab 16 Jahren (im lfd. Jahr) 7 Stunden pro Saison.
     Arbeitseinsätze werden per Aushang oder in der Arheilger Post bekannt gegeben. 
     Arbeitsstunden können, nach Rücksprache mit dem Vorstand, auch während der 
     laufenden Saison geleistet werden.

     * Hinweis: Der ermäßigte Beitrag für Schüler, Studenten und Auszubildende kann
 nur dann in Anspruch genommen werden, wenn der Mitgliederverwaltung recht-
 zeitig vor Saisonbeginn ein entsprechender Ausbildungsnachweis vorgelegt wird.

Beiträge Hauptverein

     Monat:   Jahr:

 Erwachsene:   15,- €   180,- €

 Jugendliche bis 18 Jahre:  11,- €   132,- €

 Einmalige Aufnahmegebühr:   6,- €

!!! Adressänderungen !!!

     Eure Anschrift hat sich geändert!? Kein Problem. Dass Euch Rundschreiben, vereins-
     interne Mitteilungen oder der Netzroller auch weiterhin zugestellt werden können, um
     Missverständnissen vorzubeugen und dass der Vorstand auf dem aktuellen Stand
     gehalten wird, benötigen wir lediglich eine kurze Information per Post, E-Mail oder einfach
     persönlich von Euch. Achtet bitte besonders bei Umzug darauf, dass die Mitglieder-
     verwaltung (steht rechts unter „Vorstand“) davon unbedingt Kenntnis erhält.



Vorsitzender: Dr. Norbert Pilz Telefon: 77425
Fax: 74659
E-Mail:norbert.pilz@gmx.net

Kassenwart/
Mitgliederverwaltung
(Stellv. Vorsitzender)

Thomas Ansorge Telefon: 152701
E-Mail: tansorge@arcor.de

Sportwart: Axel Reinhardt Telefon: 372136
E-Mail:axel_reinhardt@gmx.de

Stellvertreter: Paul Jägermann Telefon: 9816418

Jugendwart: Kai Frühbrodt Telefon: 0177-3061339
E-Mail: kaifr@web.de

Stellvertreter: Tobias Zimmermann Telefon: 4609519

Bau-/Anlagenwart/
Breitensport:

im Moment nicht 
besetzt

Telefon: 
E-Mail: 

Öffentlichkeit/
Schriftführung:

Dana Kohmann-Müller Telefon: 373424
E-Mail: Danakoh@aol.com

Management: Fritz Gerhard Telefon: 370135
E-Mail: fritzgerhard66@gmail.com

Beisitzer: Rudi Blass Telefon: 374897
E-Mail: dergolfspieler@yahoo.de

Gunter Jähne Telefon: 373858
E-Mail: gunterjaehne@aol.com

Clubhaus: Telefon: 376911

Postanschrift: Postfach 120 152 64283 Darmstadt

Bankverbindung
SGA Tennisabteilung:

Volksbank Darmstadt-
IBAN: DE37 5089 0000
BIC: GENODEF1VBD

Südhessen eG
0031 0955 06

Bankverbindung
(nur für Hallenbuchung)

Volksbank Darmstadt-
IBAN:  DE15 5089 0000
BIC: GENODEF1VBD

Südhessen eG
0031 0955 14

Bankverbindung
Spendenkonto:

Sparkasse Darmstadt
IBAN: DE96 5085 0150
BIC: HELADEF1DAS

0006 0071 80

Internet: www.sga-tennis.de
Email: tennis@sg-arheilgen.de

 
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

(Telefon-Vorwahl – falls nicht anders angegeben – alle 06151)

Vorstand
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